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Elternverein der Schulen am Schulschiff  
" Bertha von Suttner" 

www.elternverein-schulschiff.at 
Donauinselplatz 1, 1210 Wien 

 

 

Protokoll der 

Ausschusssitzung 
des Elternvereins der Schulen am Schulschiff 

 

am Montag, den 24.01.2022 

Online  

 

Beginn: 18:30 Uhr 

 

Anwesende: 
ElternvertreterInnen aus den Klassen 1A, 1C, 1D, 2B, 2E, 3B, 3E, 4B, 4E, 6B, 6C, 6D, 7DE, 

8AB, 8EF 

Mitglieder des Vorstandes, Direktor Mag. Harald Schwarz 

 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung, Begrüßung 

 

2. Bericht von Herrn Direktor Schwarz 

 

3. Feststellen der Beschlussfähigkeit und  

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

 

4. Berichte vom Elternverein und aus den Arbeitsgruppen (Ball, Logbuch, …) 

 

5. Anliegen an den SGA 

 

6. Anträge 

 

7. Allfälliges 

http://www.elternverein-schulschiff.at/
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Ad. 1.: Eröffnung, Begrüßung: 

Herr Kurz eröffnet die Ausschusssitzung; 

 

Ad. 2.: Bericht Herr Direktor Schwarz  

Direktor Schwarz begrüßt alle KlassenelternvertreterInnen und gibt Informationen zu 

folgenden Punkten: 

 

• Corona Situation:  

Die Situation ist am Schulschiff im Vergleich mit anderen Schulen „im Rahmen“, dies 

kann sich allerdings jederzeit und sehr schnell ändern.  

Derzeit sind drei Klassen „gesperrt“ = im Distance Learning. 

Die gesamte Schule, LehrerInnen und SchülerInnen sind sehr mit Tests beschäftigen, 

generell ist die Testdisziplin recht hoch; Manche QR-Codes funktionieren aus 

unbekannten Gründen nicht mehr, dennoch ist es wichtig für Herrn Direktor Schwarz, 

dass möglichst viel über Lead Horizon getestet wird, nur so hat er schnellen Ein- und 

Überblick und kann passende Maßnahmen setzen. 

 

• Anfragen von Eltern/SchülerInnen bei positiven Tests:  

Diese kann die Schule nicht beantworten, es muss an die (überlastete) Behörde 

verwiesen werden und Geduld aufgebracht werden. Im Zweifelsfall ist immer eine 

Entscheidung in Richtung Sicherheit für alle SchülerInnen zu bevorzugen. Auch wenn 

viel Zeit verloren geht, die Informations-Ketten laufen korrekt ab, nur offizielle 

Bescheide brauchen leider viel zu lange. Die verkürzte 5-Tage-Quarantäne Frist ist 

hilfreich, allerdings im Familienverband oft anders zu bewerten (wenn keine adäquate 

Absonderung von Kindern möglich ist) – hier wird angeraten „auf Nummer sicher“ zu 

gehen und eine längere Quarantäne einzuhalten. 

 

• Schulveranstaltungen:  

Die jetzige Verordnung gilt bis 28.2.2022, bis dahin wird nichts Neues geplant. 

Bereits geplante Veranstaltungen (wie die Schulschikurse der dritten Klassen oder die 

Sommersportwochen der Oberstufe) werden soweit es die Vorgaben der geltenden 

Verordnungen erlauben durchgeführt. 

 

- Berufspraktische Tage (Vierte Klassen): 

Diese sind keine Schulveranstaltung (die Schülerinnen sind für diese Tage von der 

Schule freigestellt), die SchülerInnen können daher grundsätzlich in die Betriebe 

gehen.  

Zwei Einschränkungen stehen im Raum:  

1. Es gibt Betriebe, die in der momentanen Situation die Durchführung ablehnen – 

hier wird es bei Bedarf am Schulschiff Betreuung für die SchülerInnen in 

Ersatzgruppen gefunden werden.  

2. Im Fall einer Klassensperre (zwei positive Fälle in der Klasse) können die 

SchülerInnen natürlich nicht in die Betriebe gehen sondern müssen in Quarantäne.  

 

• Gesperrte Klassen:  

Diese haben Distance-Learning, das klappt sehr gut. Es gibt eine Mischung aus 

Online-Unterricht (Kamera-Symbol im WebUntis), Arbeitsaufträgen und WebUntis-

Kommunikation. Die verkürzte Quarantäne Zeit auf fünf Tage erweist sich als Vorteil. 

 

• SchülerInnen in Quarantäne - Lerntransfer:  

Hier gibt es unterschiedliche Modelle in den Klassen, wie die SchülerInnen mit 

Lernmaterial, Unterrichtsstoff etc. versorgt werden. Teilweise gibt es Beauftragte in 
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der Klasse, die mit dem Handy (in diesem Fall auch in der Unterstufe erlaubt) das 

Tafelbild fotografieren, Unterlagen versenden...) in der Oberstufe wird meist 

selbstständig ausreichend unterstützt.  

 

• Seifenspender und Papierhandtücher: 

Bei der Einführung hat das System gut funktionniert, im Lauf der Zeit hat sich 

Hintergrundvandalismus eingeschlichen, daher wurde das Service der automatischen 

Nachfüllung eingestellt. Grundsätzlich ist es möglich, dass die Klasse mit Seife und 

Papierhandtüchern versorgt wird. Dazu wenden sich die Klassensprecher an den 

Direktor, danach können sie sich vom Schulwart die Materialen holen. 

 

• Heizung: 

Der Heizungsumbau ist abgeschlossen, das Finetuning ebenfalls und des gibt auch 

zusätzliche Heizungspanele an neuraligischen Kälte-Punkten. Derzeit läuft der Echt-

Betrieb, die Temperaturen passen ansich. Wo dies nicht der Fall ist bitte (über die 

Klassensprecher) melden. Ein Problem taucht in der Unterstufe gelegentlich auf: wird 

ein Klassenzimmer für einen Raumwechsel mit offenen Fenstern zurückgelassen, ist 

es danach naturgemäß ausgekühlt. 

 

• Schulpsychologie: 

Es gibt derzeit verstärkten Bedarf, leider gab es einen Ausfall der Schulpsychologin, 

doch jetzt sollte das regelmäßige Angebot wieder stabil vorhanden sein. 

- Herr Direktor Schwarz weist auf ein Gespräch mit der Bildungsdirektion Ost hin, in 

dem angekündigt wurde, dass die Ressourcen für Schulpsychologie in den nächsten 

Monaten verstärkt werden sollen. 

 

• Jugendcoaching: 

Die Zusammenarbeit mit Frau Koc läuft sehr gut, leider steht das Jugendcoaching erst 

ab der absolvierten neunten Schulstufe zur Verfügung, in Ausnahmefällen bitte Bedarf 

melden und es wird nach einer informellen Lösung gesucht. 

 

• Schularzt: 

Der Schularzt geht in Pension, die Nachbesetzung ist gelungen. 

 

• Rechnungsprüfung: 

Es gab kurz vor Weihnachten eine Rechnungsprüfung, gemeinsam mit Frau Öhler ist 

eine sehr gute Rechnungsführung am Schulschiff gelungen, sodass 97 von 100 Prozent 

erfüllt wurden. 

 

- Fragen an Direktor Schwarz:  

- Bedeutet Klassensperre = Quarantäne? Ja! 

- Es gibt verschiedene Quarantäne-Zeiträume bei relativ ähnlich erscheinenden 

Situationen? Ja die Behörden entscheiden situativ. Im Zweifel bitte die längere 

Variante wählen. 

- Ist die Klassensperre abhängig vom Impfstatus? Nein! Über die Klassensperre 

entscheidet nicht der Impfstatus sondern Direktor Schwarz. 

- Was gilt als „positiv getestet“ (Antigen/PCR)? Es gilt nur der PCR-Test. Der Antigen-

Test erfolgt sicherheitshalber, bei einem positvien Antigen-Test werden Schüler 

nachhause geschickt, ohne Auswirkungen auf die Klasse. Die Klassensperre erfolgt 

erst bei Bestätigung durch einen positiven PCR-Test.  

- Werden Kinder schon bei vergessenen/verspäteten Tests nachhause geschickt? Nein, 

nur diejenigen, die regelmäßig vergessen werden nach einem Gespräch mit Direktor 
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Schwarz nachhause geschickt. SchülerInnen, die einmal vergessen oder deren Test-

Ergebnis verspätet eintrifft werden nicht weggeschickt.  

- Sind Probleme mit den Test-Kapazitäten absehbar? Nein, besonders in Wien gibt es 

noch Kapazitäten und das System funktioniert sehr gut. 

- Ist der Schulball 2022 von Seiten der Schule abgesagt? Nein, er ist immer noch 

möglich. 

Rainer Kurz bedankt sich im Namen aller für die ausführliche Berichterstattung. Direktor 

Schwarz verlässt gegen 19:00Uhr die Sitzung. 

 

Ad. 3.: Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt  

und die Beschlussfähigkeit festgestellt.  

 

Ad. 4.: Berichte vom Elternverein und aus den Arbeitsgruppen: 

Was hat der Elternverein getan? 

• Gespräche mit Direktor Schwarz: 

- Lerntransfer in Quarantäne: Welche Maßnahmen sind möglich, wenn Schülerinnen in 

Quarantäne sind, um den Lerntransfer zu sichern. Lösungen sind bereits in der 

Umsetzung, siehe oben Bericht von Direktor Schwarz.  

- Klärung warum Latein im Gymnasium vorgeschrieben ist (Grundfesten des 

Gymnasiums)  

- Seifenspender und Papierhandtücher in den Klassen – Lösung/Aufklärung: diese sind 

nach direkter Anfrage bei Direktor Schwarz beim Schulwart erhältlich, auch 

Nachfüllungen müssen von den Klassensprechern selbst geholt werden. 

- Heizungs-Nachfrage, ebenfalls geklärt, siehe oben, Probleme bitte melden! 

 

• Berichte aus den Arbeitsgruppen: 

- Logbuch: es geht voran, das Thema dieses Jahr ist „auf Wellen bauen“ 

Frau Prof. Mateus-Berr nach Kontakten / Angewandte fragen? 

Aufruf: einE GrafikerIn wird dringend gesucht!  

- Schulball: ist keine Schulveranstaltung sondern eine Veranstaltung des Elternvereins. 

Der Raum und die Band sind gebucht, die anderen Vorbereitungen vom Vor-Vorjahr 

vorhanden, ein Ball ist dieses Jahr derzeit noch denkbar, allerdings in anderer Form als 

früher, da die Mitarbeit der SchülerInnen unter den Umständen weniger möglich ist.  

- Schulfest: könnte Mitte/Ende Juni veranstaltet werden, eher als „Meet & Drink“, 

weniger Schwerpunkt auf große Projekte. 

- Buchwoche: derzeitiger Status der Arbeitsgruppe nicht bekannt 

- Homepage Elternverein: hier ist noch nichts passiert, der Fokus liegt derzeit darauf, 

einen E-Mail Verteiler zu installieren. 

 

Ad. 5.: Anliegen an den SGA 

- Lerntransfer in Quarantäne, wie läuft das optimal, gibt es Verbesserungsbedarf?  

- Bitte um Aufnahme von Elternverein-Homepage als „Projekt“ 

- Nach der Buchwoche fragen 

- „Wir-Projekt“ Evaluierung mit betroffenen SchülerInnen 

 

Ad. 6.: keine Anträge 

 

Ad. 7.: Allfälliges 

- Whatsapp Fragen zum Umgang mit Lehrer – Schüler Gruppen an die Schulsprecher 

herantragen, Film-Tipp: „Das Dilemma mit den sozialen Medien“ („The Social Dilemma“). 
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- Wenn Mails nicht ankommen oder Mail-Adress-Veränderungen bitte Info an 

 vorstand@elternverein-schulschiff.at 

 

Die Sitzung endet kurz vor 19:30 Uhr.  

Rainer Kurz bedankt sich für die aktive Teilnahme und bittet alle bei etwaigen Themen sich 

an den Vorstand zu wenden. 

 

Die nächste Ausschusssitzung findet statt am: 

 

Donnerstag, 21.04.2022 um 18.30 Uhr/Online  

oder  

um 18.30 Uhr/Mehrzwecksaal 

 

 

Katrin Traunfellner-Blizz 

Schriftführerin 
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